
Nord

SCHMECKT’S?

Manni’s Pizza Service, 
Georg-Gleistein-Straße 56, 
ist  Montag bis Donnerstag 
von 17 bis 23 Uhr; freitags 
und samstags bis 23.30 Uhr 
geöffnet. An Sonn- und 
Feiertagen können von 
16.30 bis 22.30 Uhr Pizzen 
unter www.manni-pizza.de 
oder 69 94 367 geordert 
werden.

  

AMBIENTE

Das Ambiente von Manni’s 
Pizza Service ist wenig einla-
dend. Ein voller gelber Sack 
im Eingangsbereich, ein 
schmuddeliger Tresen, Zei-
tungsstapel und ein paar 
mickrige Grünpflanzen be-
grüßten uns und sorgten 
nicht gerade für Wohlfühlmo-
mente. Toiletten sind nicht 
vorhanden und für Rollstuhl-
fahrer dürfte es aufgrund des 
schmalen Eingangs schwierig 
sein, das Geschäft zu errei-
chen.

ESSEN

Die Pizza Lars (8,50 Euro) mit 
32 Zentimentern Durchmes-
ser war sehr gut mit Blattspi-
nat und Hirtenkäse sowie 
einem perfekt gegarten Spie-
gelei belegt. Der Boden hätte 
etwas dünner und knuspriger 
sein können. Insgesamt war 
die Pizza recht fettig. Die 
gleichgroße Pizza Hollandaise 
(9 Euro) mit entsprechender 
Soße, Brokkoli und Tomaten 
war ein echter Sattmacher. 
Trotz der schlotzigen Tunke 
war der Boden nicht durch-

weicht. Brokkoliröschen hät-
ten zahlreicher und knackiger 
vertreten, Tomaten ge-
schmacksintensiver sein kön-
nen.

SERVICE

Wir wurden vom Pizzabäcker 
sehr freundlich und char-
mant bedient. Volle Punkt-
zahl.     

PREISE

Selbstabholern werden bei 
Manni zehn Prozent Rabatt 

gewährt und auch diverse An-
gebote bieten Sparpotenzial. 
Ein Beck’s (0,5 Liter) kostet 
1,70 Euro; ein Mineralwasser 
(0,75 Liter) ist für 1,50 Euro zu 
haben. Wein wird flaschen-
weise ab 5.50 Euro verkauft.      

FAZIT

Man kann sich sein Essen 
liefern lassen – und ge-
nau das sollte man auch 
tun.
�
�
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Manni’s Pizza Service bietet üppig belegte Teigfladen / Wenig einladendes Ambiente

Lars punktet mit perfektem Ei

Manni’s Pizza Service an der Georg-Gleistein-Straße 56� Foto: Drieling
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LOKALAUSGABE
Blumenthal

Burgdamm Vegesack
Ritterhude

Schwanewede

Gedichte und Poesie

Blumenthal  Im Dokumen-
tationszentrum Blumenthal 
(DOKU), Heidbleek 10, fin-
den in Kürze zwei Kooperati-
onsveranstaltungen statt. 
Freitag, 16. März, 15.30 Uhr, 
werden Drittklässler der 
Grundschule an der Wigmo-
distraße   sowohl in deut-
scher Sprache als auch in ih-
rer jeweiligen Muttersprache 
Gedichte präsentieren. Mit 
einer Künstlerin und ihrem 
Klassenlehrer haben sie an 

dem Thema „Mein Weg zur 
Schule“ gearbeitet und stel-
len die Ergebnisse vor. Mitt-
woch, 21. März, 17 Uhr, dem 
Welttag der Poesie, präsen-
tieren Schülerinnen und 
Schüler der gymnasialen 
Oberstufe vom Schulzen-
trum Blumenthal ihre Pro-
jektergebnisse zum Thema 
„Stadtteil-Lyrik“. Die Ge-
dichte werden unter ande-
rem in eigenen Filmbei
trägen präsentiert.� (eb)

Veranstaltungen im Doku Blumenthal

Friedehorst mit 
Ferienprogramm

Nord      Die Stiftung Friede-
horst bietet in den Sommer-
ferien wieder gemeinsam mit 
der Kindertageseinrichtung 
KEFI e. V.  ein Ferienpro-
gramm für Kinder ab sechs 
Jahre an. Vom 23. Juli bis 3. 
August versuchen sich Jungen 
und Mädchen von 8 bis 16 
Uhr (freitags bis 15 Uhr) mit 
zwei erfahrenen Erziehe-
rinnen und einer Praktikantin 
von KEFI in allerlei Sportar-
ten. Ausflüge, Spiel- und 
Sportaktionen auf dem Ge-
lände der Stiftung Friedehorst 
runden das Angebot ab. Die 
Teilnehmergebühr beträgt 
pro Woche 80 Euro und bein-
haltet alle Ausflüge, Material 
und Mittagessen. Näheres bei 
Nicole Rybka, Personalabtei-
lung der Stiftung Friedehorst, 
Telefon 6381-380 oder per 
E-Mail an rybka.personal@
friedehorst.de� (eb)

Ein Palast, der ankommt

Immobilienbrachen zum 
Leben erwecken und Inve-
storen locken, ist das Ziel 
der Zwischenzeitzentrale 
Bremen. Vertreter haben 
dem Blumenthaler Beirat 
die Idee „Palast der Pro-
duktion“ vorgestellt.

Blumenthal      Das Projekt 
„Palast der Produktion“ ha-
ben am Montagabend Vertre-
ter der Zwischenzeitzentrale 
(ZZZ) Bremen im Beirat vor-
gestellt. 

Dabei sollen einen Monat 
lang Vertreter verschiedener 
Gewerke, Künstler sowie an-
dere kreative Menschen wie 
Tüftler und mobile „Bild-
schirmarbeiter“ in einem hi-

storischen Gebäude auf dem 
ehemaligen Gelände der Bre-
mer Wollkämmerei zusam-
men arbeiten. Dazu sind di-
verse Sonderveranstaltungen 
wie Vorträge, ein Stadtdialog  
und mehr geplant, die im 
Rahmen des „Palastes der 
Produktion“ stattfinden sol-
len.  Bei der Veranstaltung 
„2nd hand spaces“ wird pas-
senderweise die Zwischen-
nutzung brachgefallener Im-
mobilien thematisiert. 

Finanziert wird das Projekt 
von der WFB, dem Wirt-
schaftssenator sowie durch 
Fördergelder des Bundesmi-
nisteriums für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung. 

„Es ist ein Experiment und 
wir wissen noch nicht genau, 
was passieren wird“, erklärte 
Michael Ziehl von der Zwi-

schenZeitZentrale. Durch das 
Projekt wolle man auch jün-
gere Menschen auf den Stadt-
teil Blumenthal und die dort 
vorhandenen Möglichkeiten 
aufmerksam machen. 

Kooperationspartner aus 
dem Stadtteil konnten mit 
dem Förderverein Kämmerei-
museum und dem Dokumen-
tationszentrum bereits ge-
wonnen werden.  Wer sich am 
Projekt  beteiligen möchte, 
kann sich unter Telefon 69 58 
126 melden oder sich über 
www.zzz-bremen.de informie-
ren. Im Beirat Blumenthal 
stieß das Projekt der Stadtpla-
ner, das in der früheren Sor-
tierung platziert werden soll, 
auf Zuspruch. Peter Nowack 
freute sich jedenfalls sehr. 
„Das ist ein Super-Event“, so 
der Ortsamtsleiter. � (rdr)

Projekt in ehemaliger Sortierung auf dem BWK-Gelände

Das ehemalige BWK-Gelände in Blumenthal ist Schauplatz des von der Zwischenzeitzentra-
le initiierten „Palastes der Produktion“.� Foto: Drieling

Mi., 14. März
Aesculap-Apotheke
Vegesack,
Gerhard-Rohlfs-Straße 16a,
‡  66 96 50

Do.,15. März
Blumenthaler Apotheke
Blumenthal,
Weserstrandstraße 7-9,
‡  467 18 08

Fr., 16. März
Flora Apotheke
Blumenthal,
Landrat-Christians-Straße 
126,
‡  60 11 19

Sa., 17. März
Bermpohl-Apotheke
Vegesack,
Gerhard-Rohlfs-Straße 54c,
‡  66 70 11

So., 18. März
Burg-Apotheke
Burg,
Burger Heerstraße 25
‡  6 44 10 30

Leuchtturm-Apotheke
Farge,
Farger Straße 103
‡  68 90 11

■ Weitere Infos gibt es unter 
www.apotheker-notdienst.de

APOTHEKEN-
NOTDIENSTE
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